
FEIER DES SONNTAGS mit KINDERN 

5. Fastensonntag – 29. März 2020 

 

 

Vorschlag für den Ablauf einer Gebetszeit 

 

Ein Tisch wird besonders schön hergerichtet mit z.B. einer Kerze, Blumen, Steinen, vielleicht einem Kreuz, einem Bild, einer Ikone, 

… 

 

Die Familie setzt sich um den Tisch und beginnt die Gebetszeit gemeinsam mit dem Kreuzzeichen. 

 

Eine kurze Einleitung kann auf die Familien-Andacht einstimmen: 

„Heute ist Sonntag. Das ist für uns Christen und Christinnen ein Tag, an dem wir an Gott denken, feiern und beten. Das wollen wir 

auch in dieser besonderen Zeit im Familienkreis machen.“ 

 

Lied: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind“ 

 

Bibelstelle vorlesen: „Die Geschichte von Jesus und seinem Freund Lazarus“ 

 

Miteinander ins Gespräch kommen: Was fällt mir besonders auf an dieser Bibelstelle? Was könnte das für uns heute, hier heißen? 

Danach kann gemeinsam das Bild zur Bibelstelle ausgemalt werden. 



Fürbitten: Alles, was uns beschäftigt, dürfen wir vor Gott bringen, unsere Bitten, unseren Dank. Dazu kann zu jeder Bitte ein 

Teelicht entzündet werden.     

 

Vater unser beten oder singen. 

 

Segen:  

Für diese Woche und für alle Menschen wünschen wir uns Gutes und bitten um den Segen Gottes:  

Guter Gott, bitte segne und behüte uns  

und alle, an die wir denken und die wir lieben. 

Guter Gott, bitte segne und behüte aber auch alle anderen Menschen, 

besonders jene, die es gerade besonders schwer haben und die krank oder einsam sind. 

Lass uns zusammenhalten. 

Sei mit uns in dieser Zeit. 

Amen. 

 

Die Familienmitglieder können sich gegenseitig mit einem Kreuzchen auf die Stirn segnen. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Lied: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind“ 

 

 
 

 

 

 



Bibelstelle: „Jesus und sein Freund Lazarus“ 

 
Johannes 11,1-45 

Jesus macht seinen Freund Lazarus wieder lebendig. 

 

Jesus hatte einen guten Freund. Der Freund hieß Lazarus. Lazarus hatte 2 Schwestern. Eine Schwester hieß Marta, die andere hieß 

Maria. 

Lazarus, Marta und Maria wohnten zusammen in einem kleinen Dorf. 

Eines Tages war Lazarus schlimm krank. Lazarus lag im Sterben. Marta und Maria schickten Leute zu Jesus.  

Die Leute sollten Jesus sagen: Lazarus ist schwer krank, er liegt im Sterben. 

Jesus sagte: Die Krankheit von Lazarus zeigt euch, dass Gott Großes tun kann. 

2 Tage danach sagte Jesus zu seinen Freunden: Jetzt gehen wir Lazarus besuchen. Lazarus schläft. Ich will ihn aufwecken. 

Die Freunde sagten: Nein, Jesus. Du sollst Lazarus schlafen lassen. Schlafen ist gut. Vom Schlafen wird Lazarus gesund. 

Jesus sagte: Ich meine nicht das Schlafen im Bett. Ich meine das Schlafen im Tod. Lazarus ist gestorben. 

Jesus und seine Freunde gingen in das Dorf, wo Lazarus wohnte. Lazarus war schon 4 Tage tot, er war schon beerdigt. Marta und 

Maria weinten. 

Marta sagte zu Jesus: Jesus, du bist zu spät gekommen. Du kannst Lazarus nicht mehr gesund machen. Lazarus ist gestorben. 

Jesus sagte: Lazarus wird auferstehen. 

Marta sagte: Ja, das weiß ich. Lazarus wird am Ende der Welt auferstehen. Am Ende der Welt werden alle Toten auferstehen. 

Jesus sagte: Ich bin selber die Auferstehung. Wer an mich glaubt, der lebt. Auch wer gestorben ist, der lebt. 

Jesus fragte Marta: Glaubst du das, Marta? 

Marta sagte: Ja, Jesus. Ich glaube an dich. Ich glaube, dass du von Gott kommst. 

Maria kam auch zu Jesus. Sie sagte: Jesus, warum bist du so spät gekommen? Lazarus ist gestorben. Weil du nicht da warst. 

Maria fing an zu weinen. 



Jesus war in seinem Herzen sehr aufgeregt. Er fragte: Wo ist Lazarus beerdigt? 

Die Leute zeigten das Grab von Lazarus. 

Jesus fing an zu weinen. 

Einige Leute sagten: Seht nur, wie lieb Jesus den Lazarus hatte. Jesus weint. 

Andere Leute sagten: Jesus hat andere Leute gesund gemacht. Warum hat er Lazarus nicht gesund gemacht? 

Jesus sagte zu den Leuten: Rollt den Stein vom Grab weg. 

Marta sagte: Nein, Jesus. Das geht nicht. Lazarus ist schon tot. 

Jesus sagte: Doch, das geht. Rollt den Stein weg. 

Die Leute rollten den Stein weg. Jesus schaute zum Himmel und betete zu Gott. 

Jesus sagte: Vater im Himmel. Du hörst immer, wenn ich zu dir bete. Die Leute, die hier stehen, sollen glauben, dass du Gott bist. 

Und dass ich von dir komme. 

Dann rief Jesus laut: Lazarus. Komm heraus. 

Da kam Lazarus aus dem Grab. Lazarus lebte. Er hatte noch alle Binden von der Beerdigung an den Händen und an den Füßen 

hängen. 

Jesus sagte: Nehmt ihm die Binden ab. Und dann lasst Lazarus in Ruhe weggehen. 

Die Leute, die dabei standen, staunten. Sie glaubten, dass Jesus von Gott kommt. 

 

 

 

 

 

 

Bild zur Bibelstelle 



 



Bastelanleitung für eine Bibelbild-Laterne 

 

Eine Bibelbild-Laterne macht das Zimmer gemütlich und erinnert am Abend an das Sonntagsevangelium! 

 

Bibelbild ausdrucken, falls möglich, auf festerem Papier. Zum Gestalten Buntstifte, eine Öl-feste Unterlage, Tacker, 

Haushaltspapier und Öl bereithalten, ebenso eine Lichterkette. 

 

Nach dem Ausmalen das Bild auf eine dichte Unterlage legen, etwas Öl darauf geben und mit dem Haushaltstuch einreiben. 

Achtung: bei Zeitungsunterlagen unbedingt ein neutrales weißes Blatt zwischenlegen, sonst färbt die Druckerschwärze ab!  

So wird das Bild transparent. 

 

Bei festem Papier genügt es, an der schmalen Seite das Papier zu tackern und die Lichterkette hineinzulegen: fertig ist die Laterne! 

Bei normalem Papier noch 2 schmale Streifen aus Pappe schneiden und am oberen und unteren Rand fest tackern – das gibt der 

Laterne Stabilität. 

 


